
Einwendungen gegen den Antrag auf immissionsschutzrechtliche 
Genehmigung für den sogenannten „Windpark Aspach-
Oppenweiler“

An das

Landratsamt Rems-Murr
Alter Postplatz 10

71332 Waiblingen

ICH erhebe fristgerecht Einwendungen gegen das Vorhaben „Windpark Aspach-
Oppenweiler“.

ICH bin als Bürgerin von JUX durch das Projekt der Firma Uhl unmittelbar betroffen 
durch Lärm, optische Dominanz (Wertminderung meines Hauses und meines 
Grundstücks), Landschaftsbeeinträchtigung (Rückgang des Tourismus in Jux) und 
Zerstörung eines intakten zusammenhängenden Waldgebiets. Außerdem gibt es 
Gefahren für die ortsnahe Wasserversorgung von Spiegelberg-KURZACH und 
es werden durch die Subventionierung einer völlig realitätsfernen „ grünen 
erneuerbaren Energietechnik“ immense Steuergelder vergeudet. 

1.

In allen Gutachten von Uhl fehlt eine Prüfung der Wasserversorgung von 
Spiegelberg-Kurzach: Das ist eine erhebliche Ermittlungslücke nach

 § 25 LVwVfG und § 4 UVPG.

Denn die Wasserscheide Hohe Strasse ist ein Risikopunkt für Spiegelberg. Die 
Warthofquelle, lediglich fachtechnisch ausgewiesen in Wasserschutzzone III, liegt 
nördlich dieser Wasserscheide. Sie ist nur 750 m von WEA 04 und 850 m von WEA 
05 entfernt.
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2. 

In  allen Gutachten des Projektierers fehlen die objektiven, schlüssigen Beweise für 
die Nichtgefährdung der Quellen. Im Gegenteil schließen die Gutachten eine 
Gefährdung der Quellen nicht aus, vor allem durch WEA 05 und 04. Es kann 
OBJEKTIV die Gefährdung NICHT ausgeschlossen werden, denn es werden 
Waldbodendeckschichten großflächig aufgerissen, es können hydraulische 
Kurzschlüsse provoziert werden, da die Öffnung neuer Fließwege nicht untersucht 
wurde. Es fehlen wesentliche Pumpversuche und es wurden Pegelmessstellen 
verweigert. Durch den Tiefenaushub an den Baustellen können kluftige 
Stubensandsteine aufgerissen werden. Es gibt Risiken durch Havarien, durch den 
alltäglichen WEA Betrieb gibt es Ölverluste und an den Flügeln Abrieb von 
gesundheitsschädlichen Kunststoffen, die in Boden und Grundwasser gelangen.

Es ist nicht ausreichend nachgewiesen wie diese Gefahren verhindert werden 
können.

3.

Übrigens ist das Einzugsgebiet der Warthofquelle im HPC Gutachten mit 0,18 qkm 
falsch berechnet worden. Es sind 0,23 qkm.

4.

Wie ist es möglich, dass 3 Quellen entgegen des Schichteinfallens nordöstlich der 
Wasserscheide Hohe Straße austreten, auf dem Gebiet von Kurzach. Da dies in 
keinem Gutachten erwähnt wurde, ist dies ein Verstoß gegen UVPG, WHG, 
BimSchG.. Diese Quellen dienen vollständig und alleinig der Wasserversorgung der 
Bewohner von Kurzach. 

5. 

Es fehlt eine vollständige Rückbauverpflichtung der WEAs. Alle Fundamente, 
Pfähle, Verankerungen müssen entfernt werden. Ich möchte meinen Kindern und 
Enkeln keinen Schrott und keine Gifte im Wald vererben. 

6. 

§ 52 WHG

Eine tiefere Flachgründung ist unvereinbar mit Anforderungen an Wasserschutzzone 
II/III.
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§ 5 BimSchG

Da es nicht  untersucht wurde, kann eine Gefährdung von Spiegelberg-Kurzach nicht 
ausgeschlossen werden.

§ 4 UVPG/  § 10 BimSchG

Die Antragsunterlagen von Uhl sind unvollständig, da Kurzach nicht untersucht 
wurde.

Ich beantrage deshalb die Ablehnung der Genehmigung. 

Dieses Vorhaben der Firma Uhl hat GRÖSSTE AUSWIRKUNGEN auf 2 der 
höchsten Schutzgüter, die wir haben 

Wasser und Wald.

Wir setzen die Zukunft von uns, unseren Kindern und Enkeln aufs Spiel.

Hochachtungsvoll
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